
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2024 (10:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

FC Freihung : SV Illschwang 
Montag, 04.03.2024, 20:00 Uhr

SV Illschwang spielt unentschieden beim FC Freihung

Nach ca. 135 Minuten Spielzeit nahm der SV Illschwang beim 5:5 gegen den FC Freihung in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) einen Zähler mit.
Besonders Werner Apfelbacher behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte
all seine Spiele für den FC Freihung gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung
mit einem Satzverhältnis von 20:17. Bemerkenswert war, dass der SV Illschwang dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Weeber / Apfelbacher bekamen ihre Gegner Koller / Pesold beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Krapf / Apfelbacher
konnten im Spiel gegen Meyer / Bodendörfer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer in diesem Spiel,
da alle Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Unterschied zu Ende gingen und der dritte Satz
insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim
folgenden 11:8, 11:6, 12:10 gegen Stefan Pesold fand Rainer Krapf von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Martin Weeber seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Manuel Koller quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Werner Apfelbacher machte mit Max Bodendörfer bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Walter
Apfelbacher überzeugte im Match gegen Daniel Meyer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Rainer Krapf, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manuel Koller verlor.
Nicht ganz mithalten konnte Martin Weeber, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Pesold,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Damit hat Weeber nun ein 14:20 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim nachfolgenden 7:11, 11:7, 11:7, 11:8-
Erfolg gegen Daniel Meyer kam Werner Apfelbacher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. 11:2, 7:
11, 6:11, 11:6, 8:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Walter Apfelbacher und Max
Bodendörfer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Damit hat Apfelbacher nun ein 13:15 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FC Freihung tritt dabei geben die SG Schmidmühlen II an,
während es der SV Illschwang mit dem TuS Schnaittenbach IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 FC Freihung

Doppel: Weeber / Apfelbacher 0:1, Krapf / Apfelbacher 1:0 
Einzel: R. Krapf 1:1, M. Weeber 0:2, W. Apfelbacher 2:0, W. Apfelbacher 1:1 
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 SV Illschwang
Doppel: Koller / Pesold 1:0, Meyer / Bodendörfer 0:1 
Einzel: M. Koller 2:0, S. Pesold 1:1, D. Meyer 0:2, M. Bodendörfer 1:1


